............................................................................
.......................................................................

Name, Vorname

............................................................................

Dienstbezeichnung

An die Schulleitung/Einrichtungsleitung

Vertrauensleute- und Personalrätekonferenz der GEW

am 21. Oktober 2019, von 9:30 – 15:30 Uhr, 

im Hotel Arthus in Aulendorf 
Antrag auf Dienstbefreiung für gewerkschaftliche Zwecke

Sehr geehrte/r Frau/Herr .................................. ,

die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW), Bezirk Südwürttemberg, 
führt am 21. Oktober 2019, im Hotel Arthus in Aulendorf, von 9:30 bis 15:30 Uhr eine Vertrauensleute-  und Personalrätekonferenz durch. Als gewählter GEW-Vertrauensmann / gewählte GEW-Vertrauensfrau bzw. als gewähltes Personalratsmitglied wurde ich zu dieser Konferenz eingeladen.

Ich bitte Sie aus diesem Grunde freundlich, mich gemäß. .................................... (entsprechende Rechtsgrundlage bitte einfügen) für den …………....... (Datum) zur Ausübung gewerkschaftlicher bzw. personalrätlicher Aufgaben zu beurlauben bzw. freizustellen.

Mit freundlichen Grüßen

............................................................................

Die einzutragenden Rechtsgrundlagen für die Beamten/innen und Angestellten lauten: 

GEW-Vertrauensleute:

Im Beamtenverhältnis beim Land: § 29 Abs. 1 Nr. 3 der Arbeitszeit- und Urlaubsverordnung Im Arbeitnehmerverhältnis des Landes: § 29 Abs. 4 TVL

Im Arbeitnehmerverhältnis bei Kommunen: § 29 Abs. 4 TVöD

Beschäftigte bei privaten Arbeitgebern: haustarifliche Regelungen oder Anwendung TV-L/TVöD

Personalratsmitglieder:

Freistellung gemäß § 44 Absatz 2 LPVG

Betriebsratsmitglieder:

Freistellung gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG
